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  TSG Giengen – HSG Wangen/Börtlingen 25:32 (13:18)    Über die Feiertage konnten sichdie angeschlagenen Spieler ein wenig erholen, gleichzeitig wollte man im ersten Spiel derRückrunde zum Abgriff blasen und wieder punkten um die Tabellensituation zu verbessern. Die Mannschaft aus Giengen startete von Beginn an mit einer äußerst wackligen Defensive.Man gab den Gästen zu viele Lücken und war schlicht zu langsam auf den Beinen. Gleichzeitwurden die immer häufiger werdenden Fehlwürfe konsequent bestraft. So gab man demTabellenführer bereits zu Beginn die Möglichkeit einfache Tore zu erzielen. Somit konnte sichdie Mannschaft aus Wangen/Börtlingen bereits in der 14. Minute mit 5:10 absetzten. Jedochgelang es die Abwehr sich mit der Zeit zu stabilisieren und im Angriff nutze man seine Chancennun konsequenter. So konnte der Abstand bis zur Halbzeit mit einem 13:18 gehalten werden.      Nach dem Wechsel wollte man nochmal voll angreifen und den Abstand von lediglich fünf Torenzum schmelzen bringen. Jedoch gelang dies überhaupt nicht. Die Gastgeber aus Giengenerwischten einen sehr schlechten Start in die zweite Hälfte. So gelang Wangen/Börtlingen direktnach der Hälfte ein 0:4-Lauf. Dies schwächte die Moral der Mannschaft erheblich. Dennochverkaufte man sich in der restlich verbleibenden Zeit nicht schlecht und man ließ die Köpfe nichthängen. Mit der Schlusssirene stand der Endstand von 25:32 fest. Die Mannschaft bedankt sich bei den zahlreich anwesenden Zuschauern für die gute Stimmungin der Halle!  Es spielten: Marvin Wiedenmann, Jochen Renelt – Thilo Schwarz, Dennis Schellenberger,Bernd Kirschmer, Patrick Geyer, Benedikt Grötchen, Marius Bauer, Patrick Weller, DanielTenyer, Malte Stegmaier, Timo Wawrzinek, Markus Roman.
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